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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Grün-Weiß Gießen 1952 : TSV Klein-Linden II 
Montag, 06.03.2023, 20:00 Uhr

Lahmann in Top-Form

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Klein-Linden II am
Montagabend in den Armen: Eschenburg / Lahmann hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:30 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 Partie gegen den SV Grün-Weiß Gießen 1952 gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Kevin Lahmann, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach verlorenem ersten Satz drehten Paulsen / Steuber das
Match gegen Backes / Zitzer und gewannen in vier Sätzen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Kuulmann / Falcone gegen Eschenburg / Lahmann. Horst / Heckner gewannen
nachfolgend ihr Spiel gegen Bär / Khomutovska sicher in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Norbert
Paulsen derweil gegen Norbert Backes. Zwischenzeitlich musste Dirk Horst zwar einen Satz
abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Dirk Eschenburg aber dennoch sicher mit 14:12, 4:11,
11:9, 11:8 ein. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Eine knappe Niederlage gab es indessen für Martin Kuulmann beim 2:3 gegen Jürgen Zitzer, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ohne Satzgewinn für
Franco Falcone verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kevin Lahmann. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Nadiia Khomutovska zeigte Bettina Steuber ihrer Kontrahentin die Grenzen auf.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Axel Heckner in der Begegnung gegen Herbert Bär, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Dirk Eschenburg zunächst nicht gut aus, so gewann
Norbert Paulsen im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Paulsen nun bei 19:12, während Eschenburg
bislang 9 Siege und 19 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ohne Satzgewinn für Dirk Horst verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Norbert Backes. Einen Zähler für die Gäste musste Martin
Kuulmann bei der 1:3-Niederlage gegen Kevin Lahmann hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Jürgen Zitzer war Franco Falcone, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Zitzer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Bei der 1:3-Niederlage gegen Herbert Bär hatte Bettina Steuber nur im ersten Satz eine
Chance. Axel Heckner gewann nachfolgend hingegen sein Spiel gegen Nadiia Khomutovska
überzeugend in drei Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Keine Chancen hatten Paulsen
/ Steuber beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Eschenburg / Lahmann. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage des SV Grün-Weiß Gießen 1952 geht es nun im nächsten Spiel am
16.03.2023 gegen den SV Germ. 1929 Inheiden, während der TSV Klein-Linden II am 24.03.2023
gegen die TSG 1908 Reiskirchen antritt.

 Statistik:
 SV Grün-Weiß Gießen 1952

Doppel: Paulsen / Steuber 1:1, Kuulmann / Falcone 0:1, Horst / Heckner 1:0 
Einzel: N. Paulsen 2:0, D. Horst 1:1, M. Kuulmann 0:2, F. Falcone 0:2, B. Steuber 1:1, A. Heckner 1:
1 

 TSV Klein-Linden II
Doppel: Eschenburg / Lahmann 2:0, Backes / Zitzer 0:1, Bär / Khomutovska 0:1 
Einzel: D. Eschenburg 0:2, N. Backes 1:1, K. Lahmann 2:0, J. Zitzer 2:0, H. Bär 2:0, N.
Khomutovska 0:2


